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Hanau – Seit fast vier Jahrzehn-
ten sind die Philippsruher
Schlosskonzerte fester Be-
standteil des Hanauer Kulturle-
bens. Was 1987 mit einer Initia-
tive ihres Gründers Professor
Alois Kottmann begann, hat
sich längst zu einer Institution
entwickelt: KlassischeMusik in
historischen Räumen, präsen-
tiert von herausragenden
KünstlerinnenundKünstlern.
Auch in der Saison 2026 dür-

fen sich Musikliebhaberinnen
undMusikliebhaberwiederauf
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm in einzigartiger Atmo-
sphäre freuen. Der Vorstand
des Fördervereins lädt das Pu-
blikum zu besonderenmusika-
lischen Begegnungen in das
Schloss Philippsruhe und in
weitere geschichtsträchtigeOr-
teHanausein.
Im prachtvollen Weißen Saal

begrüßen die Philippsruher

Schlosskonzerte am Sonntag,
25. Januar 2026, um 16.30 Uhr
mit dem Konzert „Winterträu-
me“ das neue Jahr. Gemeinsam
mitdenSolistenCarstenWilke-
ning (Fagott und Blockflöte)
und Sebastian Wittiber (Flöte)
laden das Collegium Instru-
mentale und die Solo-Bläser
Rhein-Main die Liebhaber klas-
sischer Musik zu einem Mo-
ment der Ruhe in einer oft lau-
tenZeitein.

ZumAuftakterklingtdieSalz-
burger Sinfonie Nr. 2 B-Dur KV
137vonWolfgangAmadeusMo-
zart, gefolgt von Georg Philipp
Telemanns Konzert für Fagott
und Flöte F-Dur TWV 52:F1 und
dem Konzert für Flöte und
Blockflöte e-Moll TWV 52:E1.
Mit den „Antiche Danze ed
Arie“ Suite Nr. 3 für Streichor-
chester von Ottorino Respighi
lässt das Collegium Instrumen-
tale den Abend stimmungsvoll
und fast träumerisch ausklin-
gen.
GanzandereKlängeerwarten

das Publikum im Frühjahr. Am
3.Mai gastiert dasViolinensem-
ble „Bella Corda“ – allesamt
Mitglieder des Collegiums In-
strumentale – in der Wallo-
nisch-Niederländischen Kirche
in Hanau. Unter dem Motto
„Frühlingserwachen“ steht die-
ses Konzert ganz im Zeichen
von Leichtigkeit, Lebensfreude

und Romantik. Neben Tangos
von Astor Piazzolla erklingen
romantische Werke für Akkor-
deon, gespielt von der Solistin
Christiane Lüder, „Tango and
more“ von Astor Piazzolla so-
wie musikalische Kostbarkei-
ten aus Mozarts Oper „Die Zau-
berflöte“. Die außergewöhnli-
che Akustik der historischen
Kirche verspricht ein besonde-
resKlangerlebnis.
Die Philippsruher Schloss-

konzerte verstehen sich seit ih-
rer Gründung als Brücke zwi-
schen Vergangenheit und Ge-
genwart. Historische Räume
werden zu Klangorten, an de-
nen Musik Geschichte erfahr-
bar macht, heißt es. Mit ihrer
Mischung aus künstlerischem
Anspruch und persönlicher At-
mosphäre haben sich die
Schlosskonzerte einen festen
Platz im kulturellen Kalender
derStadtHanauerobert. HA

Musikalische Winterträume
Auftakt zur neuen Saison der Philippsruher Schlosskonzerte

Sebastian Wittiber
Flöte

Hanau-Klein-Auheim – 1903
zog der närrische Lindwurm
„Laafparad Klanaam“ erstmals
durchKlein-Auheim–und zum
100.Malwirddiesam15.Februar
der Fall sein. Der Karnevalszug-
verein Klein-Auheim nimmt
das besondere Jubiläum zum
Anlass für eine ungewöhnliche
Wette gegen Bürgermeister Dr.
MaximilianBieriundStadträtin
Isabelle Hemsley, die beide so-
fort zusagten, heißt es in einer
MitteilungausdemRathaus.
DieHerausforderung ist origi-

nell: Gelingt es dem Verein, ei-
ne „Laafparad ohne Ende“ zu
organisieren – also einen Fast-
nachtszug, der mindestens
zweimal im Kreis über die 1111
Meter lange Strecke führt und
damit tatsächlich „ohne Ende“
wirkt? „Die letzte Zugnummer
ist also wieder die erste Zug-
nummer“, erklärt Stefan
Schönberg vom Verein lä-
chelnd und siegesgewiss, so die
Mitteilung. Schafft der Karne-
valszugverein dieses Vorhaben,
gilt die Wette als gewonnen.
DannwerdenBürgermeisterBi-
eri und Stadträtin Hemsley
2027als eigeneProgrammnum-
mer bei der Laafparad mitlau-
fen. Sollte die Wette verloren
gehen,helfendieKarnevalisten
einenTag imWildpark„Alte Fa-
sanerie“ Gehege ausmisten,
säubern, Zäuneausbessernund
alles,wassonstanfällt.
„Das ist (k)ein Spaß. Wir neh-

men Fastnacht imAllgemeinen
und die Hanauer Karnevalisten
im Besonderen sehr ernst. Die
Klanaamer Laafparad lebt seit

100 Jahren von Kreativität, Zu-
sammenhalt und einer großen
Portion Fastnachtsbegeiste-
rung. Wenn daraus ein Umzug
‚ohne Ende‘ entsteht, freuen
wir uns auf ein unvergessliches
Jubiläum – egal, wie die Wette
ausgeht. Die Fastnacht in Klein-
Auheim ist ein Stück gelebte
Gemeinschaft. Wir drücken
den Organisatorinnen und Or-

ganisatoren fest die Daumen –
und stehen selbstverständlich
zu unserem Wetteinsatz. Kurz-
um: Diese Wette nehmen wir
mit großem Respekt vor dem
Engagement des Karnevalszug-
vereins an“, werden Bieri und
Hemsleyzitiert.
Unterdessen ruft der Karne-

valszugverein Vereine, Grup-
pen, Schulen, Kitas sowie närri-

sche Freundinnenund Freunde
ausnahundfernzurTeilnahme
auf. „Für den Erfolg der Wette
werde jede Anmeldung ge-
braucht“, heißt es aus demVer-
ein (Kontakt: kzv-kla-
naam@gmx.de). Die nächste
KlanaamerLaafparadfindetam
Fastnachtssonntag, 15. Februar,
statt – ein spezieller Zug-Button
istbereitserhältlich. cd

„Laafparad ohne Ende“
Karnevalszugverein wettet zum Jubiläum gegen Stadtspitze

Wer gewinnt? Stefan Schönberg (rechts) vom Karnevalszugverein wettet gegen Stadträtin
Isabelle Hemsley und Bürgermeister Dr. Maximilian Bieri. PM

Hanau-Großauheim – Die er-
folgreiche Schau „VonHanau in
dieWelt –Design LarsContzen“
imMuseumGroßauheimbleibt
wegen des großen Besucherin-
teressesbis zum1.März2026ge-
öffnet.BiszurWeihnachtspause
ist sie laut Mitteilung in ihrer

bisherigen Form zu sehen, an-
schließendwird für denUmbau
kurzzeitig geschlossen. Zu Jah-
resbeginn ergänzt das Museum
die Präsentation um weitere
ausgewählte Objekte aus dem
umfangreichen Werk des Ha-
nauer Designers. Insgesamt

zeigt die Ausstellung rund drei
Jahrzehnte Produkt- und Indus-
triedesigninallenMuseumsräu-
men.MuseumsleiterDr.Markus
HäfnerfreutsichüberdieErwei-
terung.ÖffnungszeitenundAn-
gebote stehen auf der Website
der StädtischenMuseen Hanau.

Zusätzlich sind begleitende Ver-
mittlungsangebote in Planung,
die Besucherinnen und Besu-
cher noch stärker einbeziehen
sollen. Auch thematische Füh-
rungen sollen das Verständnis
fürdasbreiteSchaffenContzens
vertiefen. jed

Contzen-Schau bis März 2026 verlängert

UNSER PROSPEKT
IM INNENTEIL

In Teilbereichen dieser Ausgabe

Fenster – Terrassendächer
Haustüren – Wintergärten

Allen Freunden
und Kunden

unseres Hauses
wünschen wir

ein frohes
Weihnachtsfest

und einen
guten Rutsch
ins neue Jahr.

Birkenweiher Straße 4
63505 Langenselbold
www.thermosun.de

hospiz
Louise de Marillac

über ihre unterstützung
Wir freuen uns

nussallee 30 · 63450 Hanau
Tel. (06181) 50705-0
E-Mail: hospiz@sozialewerke.de
Internet: www.hospiz-louise-hanau.de

Unser spendenkonto:
sparkasse Fulda
IBAn: de42 5305 0180 0000 0769 55

Über das eigene Leben hinaus Gutes tun. Mit Ihrem
Testament zugunsten der Deutschen Herzstiftung hel-
fen Sie, die Herzforschung zu fördern und Leben zu
retten.
Im Ratgeber Testament mit Herz erfahren Sie unter an-
derem, warum Sie ein Testament machen sollten, wie
Sie es verfassen und wie Sie steuerliche Vorteile nutzen.

www.herzstiftung.de Telefon 069 955128-0

Herzenssache

Zum kostenlosen
Download
des Ratgebers

Jederzeit einkaufen in unserem

Onlineshop
24 h geöffnet 7 Tage die Woche Immer für Sie da!

• Versandkostenfrei
ab 40 Euro

• Sichere Zahlungsarten

• Kurze Lieferzeiten

• Versand per DHL
mit Tracking

hanauer.de/shop

Jetzt als Zusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Dein Bezirk, deine
Route, deine
Entscheidung.

Auf meiner

Route bin ich
CHEFIN

die-Zusteller



ECHO-Nulltarif: Deutsche automatische

digitale Hörgeräte
Wir bieten Ihnen Hörgeräte aller führenden Hersteller.

• 20 Jahre Hörgeräte-Erfahrung,
erstklassig ausgebildete,
erfahrene Mitarbeiter*innen

• Höchste Kundenzufriedenheit

Ihre Vorteile bei uns:

Wichtige Informationen über Hörgeräte finden Sie unter:www.Echo-Hoergeraete.de
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• Hochwertige und moderne Geräte
zu sehr günstigen Preisen

• HNO-Praxis im gleichen Gebäude
• Kostenlose Parkplätze vor der Tür

Reitweg 7 | 63456 Hanau (Klein-Auheim)
Tel. (06181) 9889080

Innerer Ring 4 | 63486 Bruchköbel
Tel. (06181) 5200700 * €
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ECHO-NULLTARIF

€ 0,00*

Industriestraße 5b
63505 Langenselbold

Tel.:
E-Mail:

06184-2057767
info@dachdeckerei-clement.de

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-555
E-Mail: beilagen@hanauer.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Helfen Sie
Menschen
in Not mit Ihrer
Testaments-
spende

Bestellen Sie unseren kostenlosen
Ratgeber mit Informationen und
Anregungen zur Testamentsgestaltung.

Ihre Ansprechpartnerin: Antje Brack

Für weitere

Informationen:

drk.de/

testamentsspende
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Hanau-Steinheim – Die Weih-
nachtssterne auf den Masten
des großen Zeltes sind schon
von Weitem sichtbar. Die Lich-
terketten strahlen, und im Foy-
ererklingtdieEinlassmusik.Al-
les ist gerichtet für den Hanau-
er Weihnachtszirkus, der dank
des Steinheimer Gewerbever-
eins um Reiner Bohländer be-
reits zum14.Mal auf demBurg-
gartengelände am Kreuzweg
seine Zelte aufschlägt. Und vie-
les ist neu in diesem Jahr, sagt
Zirkusdirektor Marco Frank
vom Zirkus Barus. Artisten aus
Spanien, Menorca oder auch
Bulgarien sind Teil der diesjäh-
rigen Weihnachtsshow und er-
gänzendasProgramm.
Schon zu Beginn wird es

weihnachtlich. Nebel wabert
durch die Manege, Sterne fun-
keln am Zelthimmel und mär-
chenhafte Figuren begrüßen
das Publikum als Showballett,
einstudiert von Alice Belinda
Frank. Unter der Zirkuskuppel
zeigen Laura Jimenez und Jessi-
ca Rodelas Akrobatik auf dem
Luftwürfel. Neu im Programm
ist auch das „Todesrad“: eine
spektakuläre Nummer mit ei-
ner kreisenden Metallkon-
struktion, die das Publikum
denAtemanhalten lässt.

Jonglierender
Barkeeper

MarioMalevoltiausBulgarien
ist für die Jonglagen zuständig.
Als Barkeeper ist er Herr über
alles, was „fliegt“. Für die „Kun-
din“ an der Theke, diemit sehr
beweglichen Hüften beein-
druckt, gibt der Barmann alles
und lässt Keulen, Bälle und
ShakerdurchdieLuftwandern.
Mit imProgrammauchein „Lo-
kalmatador“. Pascal Frankordi
aus Großkrotzenburg, der in
Hanau er als Engel durch die
Luft schwebt. Eigentlich ist er
Hotelfachmann.Dochnachder
Lehre zog es ihn zum Zirkus

und seitdem tourt er mit einer
gewagtenTuchakrobatikdurch
dieLande.
EineKonstante imProgramm

ist dagegen Clown „Marcello“.
Mal kämpft er in einer Bade-
wanne dramatisch mit einem
Hai – und gewinnt. Ein ander-
mal dirigiert er ein Orchester
aus Musikern, die er zuvor aus
dem Publikum gesammelt hat.
Dass diese keine Ahnung von

der Partitur haben, ist klar.
Doch Marcello weiß auch hier
Rat.Undnatürlich ist auchMar-
co Frank mit Kamel- und Pfer-
dedressuren Teil des Pro-
gramms. „Groß und klein“
nennt sichhier eineneueinstu-
dierte Dressurnummer, bei der
ein kleines Pony unter dem
Bauch des „Großen“ hindurch-
läuft, mit stoischer Gelassen-
heit, als habe es in seinem bis-

herigen Leben nie etwas ande-
res gemacht. Und auch die Ka-
mele drehen ihre Runden im
Zelt.EinHauchvonOrient.
Die weihnachtliche Zauber-

stimmung wird im Programm
nur kurz unterbrochen.Miguel
aus Spanien ist für Hard-Core
Heavy-Metal zuständig. Mit
freiem Oberkörper, zugegebe-
nermaßen beeindruckend
muskulös,machterzumSound
von AC/DC ordentlich Krawall,
legt dazu stimmungsvoll Feuer
oder lässt sich von langen Bän-
dern (Strapaten) durch die Luft
wirbeln.

MATTHIAS GRÜNEWALD

Burggarten wird zur Manege
„Weihnachtszauber“ des Zirkus Barus zu Gast in Steinheim

Showprogramm: Im Zelt auf dem Burggartengelände sind noch bis Januar vielfältige Num-
mern zu sehen. FOTOS: MATTHIAS GRÜNEWALD

Termine
Unter demMotto„Weihnachts-
zauber“ lädt derHanauerWeih-
nachtscircus ein. Bis 7. Januar
findendieVorstellungen täglich
um15Uhr statt. Bis 30.Dezember
um15Uhrund19Uhr. Zuden
Abendvorstellungen zahlen auch
ErwachsenedieKinderpreise.Am
1. Januar 2026 ist vorstellungsfrei.

Akrobatik, Jonglage, Tanz und viel, viel mehr. Alljährliche Zir-
kuskunst in Steinheim bis in den Januar 2026.

DieQ-RevivalBandsorgtam13.Augustauch
inHanau imAmphitheater füreineunvergess-
licheRocknacht. Fast soalsobQueenmitFred-
dieMercury leibhaftigaufderBühnestände–
soauthentischperformenJoschHinderund
dieQ-RevivalBand in„GodSaveTheQueen“
dieHitsderbritischenMega-RockerQueen.

Ob„BohemianRhapsody“,„Wewill rock
you“,„It’sakindofmagic“oder„Anotherone
bites thedust“,dieseShowhatalleSuperhits.
ZweiStundengeballteLive-Powermitden
Queen-Klassikern.Kartensindanallenbe-
kanntenVorverkaufsstellenerhältlich.

ARI/FOTO: PM

„God Save The Queen“ im Amphitheater



RENAULTSCENIC
E-TECHELEKTRISCH
nutzenSieden Investitionsbooster

Förderungbetrieblichgenutzter Elektrofahrzeugedurch
beschleunigteAbschreibungvon75ProzentderAnschaf-
fungskostenbereits im Investitionsjahr

40.500€
34.033,61€ab

netto

ab
brutto

RenaultScenicE-Techelektrisch 170ComfortRange:Stromverbrauchkombiniert
(kWh/100km): 16,6; CO2-Emissionenkombiniert (g/km): 0; CO2-Klasse:A.
Angebotspreis Renault Scenic E-Tech elektrisch Evolution 170 Comfort Range
netto ohne gesetzl. USt. / brutto inkl. gesetzl. USt., gültig für Gewerbekund/-
innen zzgl. 1.195€Überführungskosten. DasGesetz für ein steuerliches Inves-
titions-Sofortprogramm zur Stärkung des Wirtschaftsstandorts Deutsch-
land gilt für elektrisch betriebene Fahrzeuge, die zwischen 01.07.2025 und
31.12.2027 angeschafftwerden. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Martin-Luther-King-Str. 10 • 63452Hanau • Tel. 0 61 81/98 090
info@weberautomobile.de •www.weberautomobile.de

AutoWeberGmbH inHanau
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Hanau–Seit fünf Jahrengibtes
dieVitosKinder-undJugendkli-
nik für psychische Gesundheit
Hanau. Als Fachklinik bietet sie
lauteigenerAussageeinebreite
Palette von Diagnostik und Be-
handlungvonpsychischenAuf-
fälligkeiten und Verhaltensauf-
fälligkeitenbeiKindernund Ju-
gendlichen zwischen Grund-
schulalter und Volljährigkeit.
Die Einrichtung am Sophie-
Scholl-Platz im Stadtteil Lam-
boy und ihre Außenstelle in
Dietzenbach versorgen den
westlichen Main-Kinzig-Kreis
mit der Stadt Hanau sowie den
KreisunddieStadtOffenbach.
„Mit unseren 45 stationären

Betten und denüber 30 Plätzen

in den Ambulanzen und Tages-
kliniken inHanauundDietzen-
bach könnenwir innerhalb un-
sererVersorgungsregionwohn-
ortnahe Behandlungsangebote
machen“, wird Vitos-Geschäfts-
führerin Esther Storto zitiert.
Leyla Tekin-Gaimann arbeitet
seit dem Start im Jahr 2020 in
der Klinik – zunächst als stell-
vertretende Klinikdirektorin,
seitOktober2024hatsiedieKli-
nikleitung übernommen. Sie
erinnere sich noch gut an die
Startphase in dem Neubau auf
dem ehemaligen Kasernenge-
lände. „Wir sind mitten in der
Corona-Pandemie gestartet
undhaben es geschafft,mit un-
serem Team einen stabilen Kli-

nikbetrieb aufzubauen“, denkt
die Fachärztin für Kinder- und
Jugendpsychiatrie und -psycho-
therapiezurück.
Heute, fünf Jahre später, ist

die Klinik inHanau und der Re-
gion „angekommen“. Ab Okto-
ber 2023 übernahm die Klinik
zusätzlich die Pflichtversor-
gung für Hanau, den westli-
chen Main-Kinzig-Kreis, die
Stadt und den Landkreis Offen-
bach. Auch die enge Verzah-
nung mit der Paula-Fürst-Schu-
le im benachbarten denkmal-
geschütztenGebäude sowiedie
gute Kooperation mit dem Kli-
nikumHanaustärken ihre regi-
onaleVernetzung.
FürdieZukunfthabesichLey-

la Tekin-Gaimann vorgenom-
men, ihre jungen Patienten
noch besser dabei zu unterstüt-
zen, dieKontrolle über ihr eige-
nes Leben zurückzugewinnen
und wieder selbstbestimmt zu
handeln.
Außerdemstehenderweitere

Ausbau der regionalen Versor-
gungunddiePräventionsarbeit
im Fokus der Klinikdirektorin.
Einenwichtigen Schritt hat die
Klinikdazuschongemacht:Vor
zwei Jahren hat das Haus eine
AkkreditierungfüreineKinder-
schutzgruppe von der Deut-
schen Gesellschaft für Kinder-
schutz in der Medizin bekom-
men.DieGruppebietetExperti-
se und Unterstützung im
Umgang mit Kindeswohlge-
fährdung. jed

Psychische Gesundheit im Blick
Fünf Jahre Vitos Kinder- und Jugendklinik in Hanau

Das Gebäude der Klinik am Sophie-Scholl-Platz im Stadtteil
Lamboy. PM

Hanau – „Wir hatten gleich in
dererstenNachtdieerstenGäs-
te. Es läuft gut, ruhig und ent-
spannt“, sagt Sabine Assmann
zufrieden. Vor wenigen Tagen
hat dieVorsitzendedesVereins
„Strassenengel“ amNordbahn-
hof einen Container mit Not-
schlafplätzen für acht Obdach-
lose in Betrieb genommen. Zu-
flucht in den kalten Winterta-
gen bieten – das war ihr ein
großes Anliegen. Wochenlang
war Assmann auf der Suche
nach festen Räumlichkeiten
für ihre Idee.
Doch weder die Stadt Hanau

nochKirchenhätten ihrhelfen
können. Manche Argumente
habe sienicht verstanden, aber
siemacheniemandemVorwür-
fe. Was nicht gehe oder was je-
mand nicht wolle, das sei „halt
einfach so, und das werde ich
akzeptieren“, hatte Assmann
indensozialenMedienerklärt.
AberAssmann, die für ihr En-

gagement für die Schwächsten
mit dem Bundesverdienst-
kreuz ausgezeichnet wurde,
gab ihr Vorhaben nicht auf. Be-
harrlichkeit ist eine ihrer Stär-
ken. Wenn sich keine Halle
oder ein anderes leerstehendes
Gebäude findet, dann wird es
eben ein Container, sagte sie
sich.Dochwohindamit?
Ihr Blick fiel auf die Parkplät-

zevordemStraßenengel-Haus,
die der Deutschen Bahn gehö-
ren. „Ich habe dort nachge-
fragt. Man war gleich begeis-
tert von meiner Idee. Das lief
ganz unkompliziert“, resü-
miert Assmann. Fünf Parkplät-
ze am Nordbahnhof habe die
Bahn zur Verfügung gestellt.
Also habe sie einen Container
erworben – mit finanzieller
Unterstützung der Stadtwerke

Hanau, die 3000 Euro für ihr
Projekt gespendet hätten. Vier
Stockbetten wurden aufge-
stellt, eine elektrischeHeizung
installiert. Damit die Bewoh-
ner ihre Notdurft verrichten
können, steht vor der Tür eine
Dixi-Toilette.
Willkommen ist laut Ass-

mann ausnahmslos jeder und
jede, auch wenn das Angebot
vorallemfürMenschenausHa-
nau und der Region gedacht
sei. „Wir machen keinen Un-
terschied bezüglich Ge-
schlecht, Hautfarbe, ethni-
scher Herkunft oder Gesin-

nung“, betont sie. Für alle gibt
es neben dem Schlafplatz et-
was zu essen und warme Ge-
tränke. Sogar der Hund darf
mitgebracht werden – er kann
im Haus nebenan übernach-
ten. „Mit Hund kommen Ob-
dachlose sonst fast nirgends
rein“,weißAssmann.
BetreutwirddieEinrichtung,

die auch an den Feiertagen ge-
öffnet hat, von Thorsten Gün-
ther. „Er schläft über die Win-
terzeit in unseremHaus direkt
nebenan“, sagt Assmann. Er
kümmert sich um die Woh-
nungslosen, ist Ansprechpart-

ner und überwacht, dass die
Regelneingehaltenwerden.Al-
kohol- und Drogenkonsum
sind strikt tabu. LärmundMüll
sindebensoverboten.
Güntherhatselbsterlebt,wie

schnell man in Not geraten
kann.Wie er demHR berichte-
te, sei sein Leben einst sehr ge-
ordnet verlaufen. Er habe alles
gehabt: Frau, zwei Kinder,
schönesHaus.DannkamenCo-
rona, Ehekrise, Arbeitslosig-
keit,Krankheit,Sucht–unddie
Obdachlosigkeit. Günther hat-
te vier Jahre keine Wohnung.
Unterstützung fand er bei den

Straßenengeln, die ihm eine
Perspektive gaben. Dort hilft
Günther, der jetzt in einer WG
lebt,mitseinerArbeitanderen,
denen es schlechter geht. Ihm
ist es ein Anliegen, die Hilfe,
die er selbst erfahren habe,
nunzurückzugeben.
Schon jetzt zeichnet sich für

Assmann die nächste Heraus-
forderungab:BisFebruardürfe
derContaineraufdenParkplät-
zen stehen bleiben. Wo sie ihn
dann unterbringen kann, das
weiß sie noch nicht. „Ich brau-
che jemanden, der ihn günstig
wegbringt.“.CHRISTIAN DAUBER

ImWarmen und in Sicherheit
„Strassenengel“ bieten in Container acht Notschlafplätze für Obdachlose an

Container als Schlafmöglichkeit: Thorsten Günther und Sabine Assmann von den „Strassenengeln“ am Nordbahnhof. PM

Hanau – Der Stadthof zählt zu
denGewinnerndesGermanDe-
sign Award 2026. Laut Mittei-
lungderStadtwurdedasProjekt
in drei Kategorien ausgezeich-
net: Excellent Architecture/Ar-
chitecture Public, Excellent Ar-
chitecture/Urban Space & Infra-
structure sowieCircularDesign.
Die internationale Jury würdig-
te die gestalterische Qualität,
dieVerbindungvonHandel,Kul-
tur und Begegnung sowie den
nachhaltigen Ansatz des Pro-
jekts. Hanau hatte das ehemali-
ge Galerie-Kaufhof-Gebäude
2024 erworben. OB Claus Ka-
minsky bezeichnet den Stadt-
hof als „Leuchtturm und Aus-
hängeschild unserer Stadt“ und
betont: „Die Auszeichnungen
sind eine große Ehre und Freu-
de. Sie zeigen vor allen Dingen,
dassGutes entsteht,wennKom-
muneundPrivatwirtschaftpart-
nerschaftlich, kreativ und mu-
tiganeinemStrangziehen“,sag-
tederOBlautMitteilung. cd

Design-Preis
für Stadthof

Großkrotzenburg – Von 24.
und25. Januar findet imFamili-
enzentrum Hey Fritzi, Goethe-
straße 15, ein Wut-Seminar
„Starke Frauen werden frech“
statt. „Wut hat einen schlech-
tenRuf“,heißt es inderAnkün-
digung der Anbieterin Katja
Stockmann. „Besonders dann,
wenn sie von Frauen kommt.“
Richtig eingesetzt sei sie eine
Kraftquelle. Themen sind: Wie
könnenwirWutals innereStär-
ke nutzen? Wie verwandelt
sich dieses Gefühl in Klarheit,
Fokus und Handlungskraft?
Und mehr. Informationen sind
erhältlich unter www.hey-frit-
zi.de oder unter E-Mail kt-
stock@me.com. sem

Workshop über
weibliche Wut
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Neuberg – Inklusion auf eine
ungewöhnliche Art und Weise
zubetreiben, hat sich dieAgen-
tur Potenzial Pioniere seit
knappzwei Jahren zurAufgabe
gemacht, auch etwa an Hanau-
er Schulen. Beim diesjährigen
Innovationswettbewerb des
Landes Hessen schaffte es das
Unternehmen mit seinen un-
konventionellen Konzepten
ins Finale zu kommen, das die-
ser Tage stattfand. Mitge-
schäftsführeristMartinSchenk
aus Neuberg. Der leidenschaft-
liche Basketballer gibt zudem
seit 2013 „Rollt.“ heraus, ein
„Magazin für Rollstuhlbasket-
ball inDeutschland“.

Bereits seit
Jahrzehntenein
Thema

Können Menschen, die etwa
von Geburt oder durch einen
Unfall gehandicapt sind, ande-
ren Kraft, Motivation und den
Blick auf die wirklich wichti-
gen, keineswegs materiellen
Dinge des Lebens geben? Für
Schenk und seinem gesell-
schaftlichen Mitgeschäftsfüh-
rer Mirko Korder ist dies keine
Frage mehr. Allerdings sollen
die Event-ähnlichen Angebote
wie das Mitmachen beim Roll-
stuhlbasketball-Training oder
die Vorträge von Betroffenen
gleichfallsdie Inklusionhierzu-
lande vorantreiben. „Es sind

oftmals Kleinigkeiten, die wir
verbessern möchten, in dem
wir anderen auf die Schulter
tippen“, sagt Schenk und er-
zählt davon, wie etwa Müllton-
nen auf engenGehwegen zu ei-
nem Problem werden – nicht
nur in Neuberg und eigentlich
nicht allein für Rollstuhlnut-
zer.
Behinderung und Inklusion

beschäftigt SchenkundKorder,
der in Wiesbaden lebt, bereits
mehrere Jahrzehnte. „Als Zivil-
dienstleistender betreute ich
eine gelähmte Frau. In dieser
Zeit wurde mir erst bewusst,
wie gut es mir geht“, sagt der
heute 51 Jahre alte Schenk. Bei

einem Spiel des RSV Lahn-Dill
inWetzlarwar der einstige Bas-
ketball-Abteilungsleiter der
TGH „total begeistert von der
Stimmung in der vollen Halle
undderSpieldynamik“.Anfang
der 2000er Jahre eröffnete
Schenk eineWeb-Seite für Roll-
stuhlbasketball. Dann hob er
das Magazin „Rollt.“ aus der
Taufe. „Die Medien wollten im-
mer nur etwas über die Schick-
salsgeschichten der Sportlerin-
nen und Sportler wissen, mit
‚Rollt.‘ stellen wir den Sport in
den Vordergrund“, sagt
Schenk. Aus der Bekanntschaft
mitKorderentwickelte sichein
kongenialesDuo.

Der 44-Jährige hatte im Alter
von 13 Jahren einen Starkstro-
munfallmit schwerenVerbren-
nungen erlitten und dabei ei-
nenArmundbeideBeineeinge-
büßt. Bei Rollstuhlbasketball
ist er dennochdabei und seit ei-
nigen JahrenmanagterdieRhi-
neRiverRhinos inWiesbaden.

Lebensgeschichten
authentischerzählt

DieRhinoszählenlautKorder
zu den Top-Profi-Teams in der
Bundesliga und zu den 20 bes-
teninEuropa.„BeimThemaBe-
hinderung tun sich bei vielen
Leuten Schubladen auf, zu-

meist weil ihnen Informatio-
nen fehlen“, sagt Korder, der
aus technischen Gründen nur
telefonisch am Gespräch teil-
nehmen kann. „Warum sollen
Behindertenicht Sport treiben,
keine Familie oder Sexualität
haben können“, sagt Korder.
„Ich bin ein erfolgreicher Un-
ternehmer, warum sollte ich
ummeine beiden fehlende Bei-
nebemitleidetwerden“,sagter.
Im Gegenteil, Korde empfinde
Mitleid für die Personen, die
ihren Lebensfokus auf Belang-
losigkeiten, Konsum, Schnell-
lebigkeit und den Druck von
SocialMedia setztenundseiner
Ansicht nach den Blick auf das
Wesentliche verloren hätten.
Der unheilbare Krebs, der ihm
nur noch eine überschaubare
Lebensspanne gönnt, hat Kord-
er in Sachen Lebenssinn eine
nochschärfeBrilleaufgesetzt.
DieRhinosveranstaltetenvor

Jahren einen Basketball-Event
für Mitarbeiter ihres Haupt-
sponsors. Die Teilnehmer hät-
ten sich nachher „inspiriert
und sicherer im Umgang mit
Behinderten“ gefühlt, sagt er.
Der Erfolg habe eine Reihe von
Anfragen zu weiteren Veran-
staltungen ausgelöst. „Nach je-
dem Auftritt waren wir über-
rascht,welchenImpactderAuf-
tritt hatte“, sagt Korder. „Die
Teilnehmer sehen, dass Men-
schen mit ihrer Behinderung
auchsehr lockerumgehenkön-

nen.“ Aus der eigenen Erfah-
rungen sollen andere Men-
schen eine positive Stärkung
erhalten.
Die, welche die Bühne an-

fangs betraten, waren Spiele-
rinnen und Spieler von Rhino.
Ob der steigenden Nachfrage
und das nicht allein im Rhein-
Main-Gebiet,wurdendieUnter-
nehmung Potenzial Pioniere
gegründet, die bundesweit so-
genannte „Speaker“ verpflich-
tet hat. Es sind Menschen mit
unterschiedlicher körperlicher
Beeinträchtigung. Die Speaker
sind freie Mitarbeiter aus ver-
schiedenen Berufen, die ihre
Lebensgeschichte authentisch
im Vortrag oder im Dialog er-
zählen können, heißt es. „Un-
schimpfig“ soll es dabei zuge-
hen, also ohne erhobenen Zei-
gefinger. „Das Negative zieht
das Positive nicht an“, sagt
Schenk.Diesgeltevorallembei
Kindernund Jugendlichen.
Die Potenzial Pioniere waren

inderHanauerLindenauschule
und bei den Ferienspielen der
Kathinka-Platzhoff-Stiftung tä-
tig. EinMal imMonat gibt es in
der Anne-Frank-Schule für die
Grundschüler Training imRoll-
stuhlbasketball. „Mit diesen
Angeboten soll Begegnung ge-
schaffenwerden“, sagt Schenk.
Und das, so sagt er, geschehe
mit gegenseitigem Spaß und
imunbefangenenMiteinander.

DETLEF SUNDERMANN

Blick auf das Wesentliche im Leben
Martin Schenk und Mirko Korder bieten Inklusion mit Eventcharakter

Arbeiten für einen normalen Umgang mit körperlichen Beeinträchtigungen: Martin Schenk
und Mirko Korder (rechts). DETLEF SUNDERMANN

Neuberg –Derzeitwäreman in
Neuberg bereits froh, wenn das
Gewerbegebiet „Am Selbolder
Pfad“ auf seiner bisher geplan-
ten Fläche von 3,7 Hektar inwe-
nigen Jahren an den Start ge-
bracht werden könnte. Aber da-
für fehlenderzeitnochdieZusa-
gen von 30 Prozent aller
Grundstückbesitzer. Doch wäh-
rend ein von der Gemeinde
beauftragtes Unternehmen um
deren Einverständnis ringt, ge-
hen die Pläne schon wesentlich
weiter. Bei der Fortschreibung
des Regionalen Flächennut-
zungsplans soll eine viermal so
große Fläche für Gewerbe und
Wohnen berücksichtigt wer-
den.DiessollinderStellungnah-
me formuliert werden, die die
Gemeinde nach Offenlage des
erstenEntwurfsjetztdemRegio-
nalverband Rhein-Main über-
mitteln will. Dafür ist Zeit bis
zum 15. Dezember. Die Rede sei
von15Hektarzusätzlich,berich-
tet Bürgermeister Jörn Schacht-
ner.
Die Pläne sind nicht neu, be-

reits im vergangenen Jahr wa-
ren diese im Gemeindeparla-
ment diskutiertworden, im ers-
ten Entwurf des Planungsver-
bandes fanden sie jedoch keine
Berücksichtigung. Jetzt will die
finanziell gebeutelte Gemeinde
noch einmal nachlegen.

Schachtner weiß: Das ist alles
Zukunftsmusik, doch die Gele-
genheit wollen die Neuberger
diesmal nicht verstreichen las-
sen. InderGemeindewirdohne-
hin oft vermeintlich verpassten
Chancen nachgetrauert. Vor al-
lemwennesumdasMöbelland-
geländegeht, das seit vielen Jah-
ren brachliegt und auf dem erst
im kommenden Jahr mit dem
BauvonWohnungenbegonnen

werden soll. Schachtner selbst
hat zumancherGelegenheit ge-
sagt, dass man dort besser Ge-
werbeflächen geschaffen hätte.
Mit Blick auf den Selbolder Pfad
möchte die Gemeinde diesen
Fehler offensichtlich nicht ein
zweitesMal begehen. So lautete
jetzt der Tenor in der Bauaus-
schussitzung, in der die Stel-
lungnahme für den Planungs-
verbandgemeinschaftlich abge-

stimmt worden ist. Die Fraktio-
nen ziehen alle am gleichen
Strick, was in Neuberg eher sel-
ten der Fall ist. Nach Wunsch-
vorstellung der Parlamentarier
würde sich das Gebiet „Am Sel-
bolder Pfad“ somit eines Tages
von der Ortsgrenze Ravolzhau-
sens bis zur Autobahn 45 aus-
dehnen. Geplant ist dort ein
Mischgebiet. Neben Gewerbe
sollte die Fläche also auch für

Wohnbebauung genutzt wer-
den. Neuberg soll weiter wach-
sen. Ein Anstieg der Bevölke-
rung auf rund 6500 Menschen
hält Schachnter in den kom-
menden Jahren für realistisch.
DazukönnteauchderBaueiner
Neuen Mitte zwischen den bei-
den Ortsteilen Ravolzhausen
undRüdigheimbeitragen.Auch
dafür sollen in im Rahmen der
Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans bereits Pflöcke ein-
geschlagenwerden. Geplant ist,
die Fläche südlich des Rewe-
MarkteskünftigalsBaulandaus-
zuweisen. Somit könnte nach
Vorstellungen der Gemeinde
der Lückenschluss zwischen
den beiden Ortsteilen erfolgen.
ElementedersogenanntenNeu-
en Mitte wären neben dem
Wohngebiet auch das Feuer-
wehrgerätehaus, das gegenüber
entstehen soll, sowiedieZentra-
leSportanlage. InSichtweitewä-
re zudemdieGrundschule. Und
auch der Kindergarten Wein-
gartsweide, mit dessen Bau im
kommenden Jahr begonnen
werden soll, wäre fußläufig zu
erreichen. Die Pläne könnten
ins Entwicklungskonzept des
Planungsverbandespassen.Des-
sen Ziel ist es demnach, durch
PlanungOrtsteilezusammenzu-
führenundZentrenzustärken.

HOLGER WEBER-STOPPACHER

Ausdehnung bis zur Autobahn
„Selbolder Pfad“ soll viermal größer werden

Gewerbe und Wohnen bis zur Autobahn: In ihrer Stellungnahme will die Gemeinde Neuberg
Pflöcke für die Zukunft einschlagen. AXEL HÄSLER

Neuberg – Auf mehrfachen
WunschhatdasBücherschrank-
Team Neuberg die Dresdner Sa-
lon-Damen nun zum dritten
Mal eingeladen. Die Veranstal-
tungfindetamFreitag,9. Januar,
um19UhrimBürgerhaus ander
Mühlstraße 22 statt. Dieses Mal
mit ihrem musikalischen Neu-
jahrsprogrammunterdemMot-
to„ IrgendwoaufderWeltgibt`s
ein kleines bisschen Glück. Mit
ihreneigensfürsiearrangierten
Liedern der 20er bis 40er Jahre
vermögen sie das Publikum in
eine wunderbare Welt zu ent-
führen. Der Eintritt kostet im
Vorverkauf 20 Euro, an der
Abendkasse 25 Euro. Vorver-
kaufsstellen sind: LO-FO-PO
Shop, Frisierstube Laubach,
Buchhandlung Büchermeer in
Langenselbold, Stadtbücherei
Erlensee. Außerdem können
Karten per E-Mail an buecher-
schraenke@gmx.de reserviert
werden. how

Salon-Damen
kehren zurück

Neuberg – Für den 22. März la-
den die SPD Neuberg und die
AWO Erlensee-Langenselbold
zueinemFlohmarktfürKinder-
kleidung, Spielsachen und Zu-
behör ins Bürgerhaus Neuberg
ein. Standgebühr: 10 Euro plus
ein selbstgebackener Kuchen.
Nur nicht-gewerblicher Ver-
kauf von Secondhand Baby- bis
Jugendkleidung, Spielsachen
und Zubehör rund ums Kind.
Anmeldung unter: info@spd-
neuberg.de. Der Erlös des Floh-
markts ist für die Anschaffung
neuer Spielgeräte auf Spielplät-
zen in Neuberg bestimmt. Es
gib Getränke, Essen und ein
buntes Rahmenprogramm.An-
meldung per E-Mail an in-
fo@spd-neuberg.de. how

Kinderflohmarkt
der SPD
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Wenn Sie Unterstützung
bei der Erreichung
Ihrer Ziele wünschen.

ES KOMMT
DIE ZEIT,
DA BRAUCHT
ES KIESER.

*Gilt für Neukunden bei Aboabschluss bis 31.01.2026.
Nur in teilnehmenden Studios. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Keine Auszahlung im Gegenwert.

Kieser Hanau
Nussallee 7g | 63450 Hanau
Telefon (06181) 919 80 20
kostenlose Parkplätze im
Parkhaus Gloria Palais
kieser.com

Stärken Sie jetzt Ihren guten
Vorsätzen den Rücken!

Mehr Bewegung, weniger Ka-
lorien, mehr leisten, gesünder
leben, entspannter genießen –
zum Jahresanfang werden wieder
viele gute Vorsätze gefasst. Wer
sich jetzt den Rücken stärkt und
entschlossen loslegt, ist klar im
Vorteil.

Denn ein starker Rücken ist die Basis
für eine ungehinderte Aktivität in allen
Lebensbereichen. Ob wir gehen, sitzen
oder stehen, uns drehen, wenden oder
bücken, ob wir Einkaufstaschen tra-
gen, lange vor dem Bildschirm sitzen
oder entspannt joggen – an fast jeder
Bewegung, die wir machen, ist unser
Rücken beteiligt. Von ihm hängen we-
sentlich die Stützung unseres Körper-
gewichts, eine gute Haltung und nicht
zuletzt die Leistungsfähigkeit und das
Wohlbefinden ab.

Trainieren Sie Ihren Körper beim
Rückenspezialisten
Um seine Aufgaben zu erfüllen,
braucht der Rücken eines unbedingt:

starke Muskeln. Der Spezialist dafür ist
Kieser. 1967 gegründet, steht Kieser
für medizinisch fundiertes, gesund-
heitsorientiertes Krafttraining und hat
sich seither vielfach bewährt. Mit ei-
gens entwickelten Trainingsmaschinen
und hervorragend ausgebildetem Fach-
personal unterstützen wir Sie dabei,
genau die Kraft aufzubauen, die Ihr
Rücken braucht.

Unser besonderer Ansatzpunkt:
Die tiefen Rückenstrecker
Studien aus den USA belegen, dass
Menschen mit Rückenschmerzen sehr
oft eine zu schwache tiefliegende Rü-
ckenstreckmuskulatur haben. Die logi-
sche Folgerung: Es gilt, genau diese
Muskelschicht richtig stark zu machen.
Und dafür ist Kieser bestens ausgestat-
tet. Unsere computergestützten Trai-
ningsmaschinen ermöglichen es, ein

Kraftdefizit der Rückenstrecker genau
zu analysieren und diese schwer trai-
nierbare Muskelschicht hocheffizient
zu kräftigen. Beim Kraftaufbau werden

Sie von unseren Experten 1:1 begleitet.
Der Erfolg stellt sich rasch ein: In den
meisten Fällen sind selbst chronische
Beschwerden innerhalb von 12 bis 18
Sitzungen in den Griff zu bekommen.

So setzen Sie Ihre guten
Vorsätze kraftvoll um
Ein starker Rücken ist der erste, grund-
legende Schritt. Für den weiteren Mus-
kelaufbau steht eine große Bandbreite
spezieller Maschinen bereit, etwa für
die Knie, die Schultern oder den Be-
ckenboden. Mit deren Hilfe können Sie
entsprechend Ihren persönlichen Zielen
Ihren ganzen Körper gezielt und aus-
gewogen kräftigen. Den Rücken auf
Vordermann bringen, besser aussehen,
gesünder leben, Stress reduzieren, Kör-
perfett abbauen, besser Golf spielen,
skifahren oder joggen – Kieser bietet
Ihnen individuell abgestimmte Pro-
gramme für jedes Trainingsziel.

Bereits 2x 30 Minuten pro
Woche reichen aus
Für den erfolgreichen Kraftaufbau bei
uns benötigen Sie nicht einmal viel
Zeit. Bereits zweimal 30 Minuten Trai-
ning pro Woche reichen aus, um Ihren
Muskeln den notwendigen Wachs-
tumsreiz zu verschaffen und Sie Ihren
Zielen näher zu bringen.

Starten Sie jetzt und erleben Sie,
wie viel leichter Sie mit einem star-
ken Rücken Ihre guten Vorsätze
umsetzen. Wir freuen uns auf Sie.

JETZT
200 EURO
SPAREN

*

Nutzen Sie unser exklusives
Angebot: Sichern Sie sich eine

Ersparnis von 200 Euro.

Vereinbaren Sie noch heute
einen Termin für Ihr individuelles

Probetraining unter
kieser.com/promo/de

Schöneck–Wieistderaktuelle
Stand beim Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses und beim
Umbau der Nidderhalle? Wer
kann künftig die frei werden-
den Räume der Feuerwehr im
Dorfgemeinschaftshaus nut-
zen? Die Tagesordnung des
Ortsbeirats Oberdorfenden
stieß auf großes Interesse. Ver-
treter der Backofenfreunde,
der Kerbburschen, der Land-
frauen, des Seniorenbeirats,
des Gesangvereins, der Feuer-
wehr, des neuen Dorfvereins
sowie zahlreiche interessierte
Bürgerinnen und Bürger füll-
ten den Saal im Dorfgemein-
schaftshaus.
Bürgermeisterin Carina Wa-

cker (CDU), die an der Sitzung
teilnehmen wollte, war kurz-
fristig verhindert, hatte Orts-
vorsteher Sascha Brey (CDU)
aber mit genügend Informatio-
nen versorgt, sodass er ein Up-
date zu den wichtigsten Bau-
projektenimOrtgebenkonnte.
„Leider steht noch kein genau-
er Termin für die Fertigstellung
des neuen Feuerwehrgeräte-
hauses fest“, erklärte Brey. Ur-
sprünglich war diese für den
Herbst geplant. Wegen Proble-
menmit einer Baufirmawar es
jedoch zu Verzögerungen ge-
kommen. „Der Estrich ist jetzt
drin“, ergänzte Brey. Er gehe
davon aus, dass das Gebäude
nicht vor dem zweiten Quartal
2026 bezugsfertig sein wird, da

noch viele Faktoren eine Rolle
spielten.Aberdas istnureinGe-
fühl“, sagtederOrtsvorsteher.
Das alte Feuerwehrgeräte-

haus in Oberdorfelden war
schonlängernichtmehrzeitge-
mäß. Eine Erweiterung bezie-
hungsweise Modernisierung
am alten Standort kam wegen
der beengten Raumverhältnis-

se nicht infrage. 4,7 Millionen
Euro investiert die Gemeinde
deshalb in einen Neubau. Laut
Verwaltung soll der geschätzte
Kostenrahmen trotz der Verzö-
gerung eingehalten werden.
Der Spatenstich erfolgte im Ju-
ni 2024. Neben einer Halle für
drei Einsatzfahrzeuge entste-
henunter anderemeine Empo-

re für Lagerzwecke, eineWerk-
statt, ein Trockenraum, Um-
kleiden, ein Schulungsraum
mit Küche, ein Jugendraum,
ein Büro sowie barrierefreie
Toilettenanlagen. Im Außenbe-
reichsollein300Quadratmeter
großerÜbungshofentstehen.
Eine Frage, die vor allem die

Vereinsvertreter in Oberdorfel-
deninteressiert, ist,wiekünftig
die frei werdenden Räume im
Dorfgemeinschaftshaus ge-
nutztwerden.MehrereVereine
hatten bereits Bedarf angemel-
det. „Im Januar findet eine Ta-
gung der Fachbereichsleiter
der Gemeinde statt. Dabei soll
das Thema besprochen wer-
den“, informierte Brey. Eine
Idee sei beispielsweise auch,
den Bürgerbus in der Garage
unterzubringen. Zudem könne
dieNidderhalle, die demnächst
saniertwerden soll, für ein Jahr

nicht genutzt werden. „Zwar
kann man im Dorfgemein-
schaftshaus kein Volleyball
spielen, aber einzelne Sport-
kurse könntenhier schon statt-
finden“, so Brey. Deswegen sei
es schwierig, die Räume jetzt
schon zu vergeben. „Wir müs-
senalso erst denUmbauabwar-
ten. Der Bedarf ist aber plat-
ziert“, versicherte er den Ver-
einsvertretern. Darüber hinaus
gebeesdie Idee, dort „etwas für
die Jugend imOrtzumachen“.
Einig war man sich darin,

dass die Sanierung der 40 Jahre
altenNidderhalledringendnot-
wendig ist. 1,5 Millionen Euro
sind dafür im Haushaltsent-
wurf für 2026 vorgesehen. Das
Gemeindeparlament entschei-
det im Januar. Unter anderem
soll die Heizungs- und Warm-
wasserversorgung moderni-
siertwerden.Zudemsolleseine
komplett neue Elektroinstalla-
tion geben. Die Umkleide- und
Duschräume sind ebenfalls in
einem schlechten Zustand und
veraltet. Diese sollen im Zuge
der Sanierungsarbeiten eben-
falls erneuert werden. Eine An-
bindung der Heizung an das
neue Feuerwehrhaus sei nach
Prüfung des Fachplaners nicht
möglich gewesen. Die Dauer
der Sanierungsarbeiten wird
auf etwa eineinhalb Jahre ge-
schätzt. „Ich bin froh, dass das
endlich umgesetzt wird“, sagte
einBürger. MIRJAM FRITZSCHE

Feuerwehr muss noch warten
Gerätehaus-Neubau wird erst 2026 fertig – Vereine hoffen auf frei werdende Räume

Die Fertigstellung des Feuerwehrgerätehauses verschiebt sich in das Jahr 2026. MIKE BENDER

Die SanierungderNidderhalle soll imkommenden Jahr begin-
nen. Sie wird dann für ein Jahr für die Nutzung gesperrt
sein. MIKE BENDER

Schöneck – Beimnächsten „Bü-
desheimer Lieblingsabend“ am
Samstag, 17. Januar, um 20 Uhr
im Gemeindehaus der Andreas-
gemeindeBüdesheimsteht eine
Kriminalkomödie auf dem Pro-
gramm. Die Truppe „Hambur-
gerBühnengeflüster“zeigt„Um-
stellt“ von Thies John. Darum
geht‘s: René hat sich gerademit
seiner Freundin Ellen versöhnt,
alsdasPaarungebetenenBesuch
erhält. Eine maskierte Frau, of-
fenbaraufderFluchtvorderPoli-
zei, nimmt beide als Geiseln.
Sind die Fronten zunächst noch
klar abgesteckt, so weichen die-
seimVerlaufdesAbendsauf:Die
beiden Frauen bilden eine Alli-
anz gegen René. Karten zum
Preis von 15 Euro können per E-
Mail vorbestellt werden unter:
lieblingsabend@gmail.com. fmi

Krimikomödie
beim

Lieblingsabend

Schöneck – Der Sportverein
OberdorfeldenerhältvomLand
HesseneineFörderung inHöhe
von 7000 Euro für die Umrüs-
tung seiner Flutlichtanlage auf
energiesparende LED-Technik.
Das teilt der CDU-Landtagsab-
geordneteMaxSchadmit.Auch
Ortsvorsteher Sascha Brey
freut sich über die finanzielle
Unterstützung. „Der Sportver-
ein Oberdorfelden ist ein wich-
tiger Eckpfeiler für das Zusam-
menleben vor Ort“, unter-
streichtBrey. fmi

7000 Euro für SVO
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Langenselbold –Dasses fürFa-
milien, die den Wasserspiel-
platzbesuchen,eineToilettege-
benmuss, steht inderPolitik in-
zwischenaußerFrage.Eswurde
schonvielübermöglicheLösun-
gen diskutiert: Das Konzept
„Nette Toilette“, bei dem Lade-
ninhaberundGastronomenzur
Verfügung stellen etwa. Das sei
bei den Gewerbetreibenden
aber nicht auf offene Ohren ge-
stoßen, erklärte Bauamtsleite-
rinVerenaMargraf imUmwelt-,
Planungs- und Bauausschuss.
Auch der Turnverein wolle sei-
ne Toilette nicht für die Öffent-
lichkeit zur Verfügung stellen.
Es bleibt der Stadt offenbar kei-
ne andere Möglichkeit, als
selbst einWC auf demGelände
an der Gründauhalle zu instal-
lieren.
Im Rennen sind zwei Varian-

ten: ein Chemie-Toilettencon-
tainer der Marke Toitoi-Dixi so-
wie eine Eco-Toilette, wie sie
sich beispielsweise in Erlensee
etabliert hat. Die Eco-Anlagen
laufen weitestgehend autark.
WasserwirddurchRegenfallge-
wonnen, im Sommer wird es
überTankfüllungendurch städ-
tische Bedienstete bereitge-
stellt. Eine Photovoltaikanlage
sowie Lithium-Ionen-Akkus sor-
genfürStrom.Flüssigkeit sowie
feste Bestandteile werden ge-
trennt voneinander aufgefan-
genunddurcheineReinigungs-
firma entsorgt. Margraf wies
darauf hin, dass es sinnvoll sei,
eine Sicherheitsfirma mit der
Überwachung zu beauftragen.

Anschaffung und Montage
schlügen mit rund 67 000 Euro
zu Buche, hinzu kämen Kosten
für Reinigung, Wartung und
Versicherung von rund 18 000
Eurojährlich.
Für das Toitoi-Dixi-Sanitärsys-

temmuss die Stadt weit niedri-
gere Anschaffungskosten ein-
planen. Allerdings müsste sie
zunächst einen Strom- und
Wasseranschluss einrichten,
was alleine rund 15 000 Euro
kosten würde. Hinzu kämen

Miete, Service und Wartung in
Höhe von rund 40 000 Euro
jährlich. Als einziger Standort,
der an die vorhandenen Leitun-
gen andocken kann, wurde ein
Punkt an der nördlichen Seite
hinter der Gründauhalle ausge-
macht. Die Eco-Toilette ließe
sich flexibler stellen, lediglich
Hochwasserflächen seien aus-
genommen.
„Da gibt es nur eine Entschei-

dung“, warf Jürgen Schonlau
(SPD) ein. Schon nach drei Jah-

ren käme die Eco-Toilette die
Stadt günstiger. „Auchdie Flexi-
bilität spricht dafür“, ergänzte
Ausschussvorsitzender Stefan
Bollé (Grüne). Schließlich spra-
chen sich dieAusschussmitglie-
der für die Eco-Toilette am vor-
gesehenen Standort nördlich
der Gründau aus, weil er am
günstigstenfürdieBesucher lie-
ge.
Zur Verbesserung der Aufent-

haltsqualität auf öffentlichen
Flächendient aucheinweiterer

Antrag, der im Ausschuss zur
Diskussion stand: Die städti-
schen Kinderspielplätze sowie
Strand- und Freibad sollen bes-
ser beschattet werden, und das
möglichst schnell. Margraf teil-
te mit, dass vor allem die Spiel-
plätze am Dragonerbau, Spes-
sartstraße, Clemens-Brentano-
Straße und Aueblick zu wenig
Schatten aufwiesen. Bäume
undSträucherwürdensukzessi-
ve gepflanzt. Bis sie aber Schat-
ten spenden, werde es naturge-
mäß dauern. Weil Sonnensegel
anfällig für Vandalismus seien,
empfehle die hinzugezogene
Fachfirma massive Sonnen-
schirmemitfünfMeternDurch-
messer, wie sie schon im Lime-
spark Erlensee installiert wor-
den sind. Die 150 Kilogramm
schweren, 2,70 Meter hohen
Schirme werden mit einer 2,10
Meter langenBodenschraubein
den Bodenmontiert. Sie halten
WindgeschwindigkeitenbisOr-
kanstärke 12 aus, bei Beschädi-
gungen lassen sie sich neu be-
spannen. Von April bis Oktober
bleiben sie aufgespannt, im
Winter wird zugeklappt. Insge-
samtzehnSonnenschirmewür-
denfürdievierSpielplätzeemp-
fohlen,Kostenpunkt:rund7900
EuroproStück.

ZehnSchirmefür
rund80 000Euro

Für das Freibad eigne sich ein
dreieckiges Sonnensegel unter-
halb des Kleinkinderbeckens.
Das sei im Gegensatz zu den

Schirmen, die als „ortsverän-
derlich“ gelten, als Klima-
schutzmaßnahme förderfähig.
Darüber hinaus bestehe die
Möglichkeit, vier zusätzliche
Sonnenschirme aufstellen zu
lassen. Die Gesamtkosten im
Freibad beliefen sich dann auf
rund 36 000 Euro. „In den ver-
gangenen drei Jahren wurden
zudem durch den städtischen
Bauhof zirka zehn weitere
schnell wachsende Bäume im
gesamten Freibadgelände ge-
pflanzt, um zusätzliche natürli-
che Schattenbereiche zu schaf-
fen“, teilt Margraf mit. Im Be-
reich des Strandbads Kinzigsee
könnten bis zu 18 Sonnenschir-
me aufgestellt werden. Die Kos-
ten hierfür beliefen sich auf
143 000Euro.
Würde die Stadt der Empfeh-

lungvollends folgen,müsste sie
rund 260 000 Euromehr in den
Haushalt 2026 einplanen. So
kamschnellderVorschlag,man
könne die Priorität für den Kin-
zigseeheruntersetzen,denSon-
nenschutz im Strandbad auf
Vordermann bringen und den
Kleinkindbereich gegebenen-
falls umeinSonnensegel ergän-
zen.
Der Ausschuss sprach sich au-

ßerdem einstimmig dafür aus,
dass zunächst die Spielplätze,
die schon imRahmendes Spiel-
platzkonzeptes modernisiert
worden sind, mit Schirmen
nachbestücktwerden:Spessart-
straße, Aueblick und Platanen-
straße. Die übrigen sollen suk-
zessivefolgen. sem

Ein stilles Örtchen und mehr Schatten
Umwelt-, Planungs- und Bauausschuss diskutiert über Aufwertung städtischer Spielplätze

AmWasserspielplatz könntebald eine Eco-Toilette stehen: Sie leistet schon seit einiger Zeit in
der Nachbarstadt Erlensee gute Dienste. PM

Langenselbold– ImAuftragder
Oberen Naturschutzbehörde
hat Hessen-Forst kürzlich am
Ruhlsee sektionsweise Gehölze
auf den Stock gesetzt. „Durch
das gezielte Einkürzen der Ge-
hölze entstehen zusätzliche Bio-

topstrukturen und freie Sicht-
achsen, die den Artenschutz
stärken. Insbesondere Zugvögel
profitieren von den verbesser-
ten Einflugmöglichkeiten“, er-
klärt die zuständige Natur-
schutzförsterin Kathrin Wilden

vom Forstamt Hanau-Wolfgang.
Zum anderen werde die Sicht
aufdieSchautafelnrundumden
See wieder freigegeben. Der
Ruhlsee, ein durch Baggerarbei-
ten künstlich entstandener See
inder südlichenKinzigaue, liegt

in einem Naturschutz- und Fau-
na-Flora-Habitat-Gebiet und ist
ein beliebter Ort zur Vogelbeob-
achtung. Seit der Renaturierung
des 135 Hektar großen Gebiets
imJahr2009bietenFlachwasser-
zonen, Inseln undRückzugsräu-
mezahlreichenVogelartenNah-
rungs-undBrutmöglichkeiten.
Der Schnitt sei förderlich für

die schützenswerte Tier- und
Pflanzenwelt. Er füge sich in die
fortlaufende Pflege und Erhal-
tung des Ruhlsees alswertvolles
Biotop ein. Besucherinnen und
Besucher können sich auf das
reichhaltige Artenaufkommen
freuen und den See aus den Be-
obachtungshütten ungestört er-
leben. Das Naturschutzgebiet
„Kinzigaue bei Langenselbold“
wurde insbesondere zum
Schutz des Ruhlsees als wichti-
gerRastplatzfürZugvögelausge-
wiesen.
Seit Anfang der 2000er Jahre

wurde die europaweite Bedeu-
tung des Gebiets durch die Aus-
weisungalsFauna-Flora-Habitat-
gebiet nach der Natura-2000-
Richtliniebestätigt. sem

Gehölzpflege am Ruhlsee
Hessen-Forst schafft freie Sicht auf den See und fördert Zugvögel

Durch das gezielte Einkürzen der Gehölze entstehen zusätzliche Biotopstrukturen und freie
Sichtachsen. PM

Langenselbold – Nach vier
Jahrzehnten ohne neue Abtei-
lungen schlägt der Turnverein
Langenselbold ein frisches Ka-
pitel auf: Nach der Neugrün-
dung der Abteilung „Tanzen“
kamselbige zu ihrer ersten Sit-
zungzusammen.
Unter der Leitung von zwei

Vorstandsmitgliedern wurde
dieAbteilungsleitunggewählt:
Mone Lefebvre übernimmt
den Vorsitz, unterstützt von
Stellvertreter Christoph Kmie-
cik. Sylvia Heidelbeer wird
Schriftführerin, Nadine Kan-
dulski übernimmt die Kasse.
„EinengagiertesTeam,dasgro-
ße Pläne hat“, teilt der Verein
mit. Auch mehrere Übungslei-
ter seien da gewesen, um erste
Ideen zu diskutieren. Ein Hö-

hepunkt stehe bereits fest:
Zum 140-jährigen Vereinsbe-
stehen im kommenden Jahr
sollen Tanzvorführungen ver-
schiedener Gruppen das Fest-
wochenende bereichern – von
den „MiniMovers“ ab fünf Jah-
ren bis zu erwachsenen Tän-
zern. Ergänzend sind ein Hip-
Hop-Workshop und ein Salsa-
Schnupperkurs geplant.
Die Zukunftsvisionen gehen

darüber hinaus: Eine große
Discofox-Party, ein „Move &
Meet“ mit anderen Vereins-
gruppen und sogar eine XL-
Zumba-Party stünden auf der
Wunschliste. Zudem möchte
sich die Tanzabteilung beim
Erdbeersonntag 2026 mit ei-
nem Stand und einer Hip-Hop-
Showpräsentieren. sem

Neue TVL-Abteilung
stellt sich auf

Tänzer haben ambitionierte Pläne

Der neue Vorstand der Tänzer: Sylvia Heidelbeer, Nadine Kan-
dulski, Mone Lefebvre und Christoph Kmiecik (von links). PM

Langenselbold – Das Chorfo-
rumLangenselboldgibtdenBe-
ginn des Kartenvorverkaufs für
das11.LangenselbolderChorfes-
tival bekannt. Am Samstag, 25.
April, sind The King’s Singers
mit ihrem Programm „Close
Harmony“zuGast.DasKonzert
beginnt um 20 Uhr, Einlass ist
ab19Uhr.
„Mit ihrer unverwechselba-

ren stilistischen Bandbreite –

von Werken der Renaissance
und Romantik bis hin zu Jazz,
Pop und modernen Kompositi-
onen – stehen The King’s Sin-
gers seit fast sechs Jahrzehnten
für höchste vokale Perfektion“,
heißt es in der Ankündigung.
„Ihr charakteristischer Klang,
geprägt durch die feste Beset-
zungsstruktur aus zwei Coun-
tertenören, einem Tenor, zwei
Baritonen und einem Bass, be-

geistertKonzertpublikumwelt-
weit und hat dem Ensemble
zahlreiche Auszeichnungen,
darunterzweiGrammyAwards
undeinenEmmyAward, einge-
bracht.“
Gegründet 1968 am King’s

College Cambridge, zähle die
Gruppe heute zu den einfluss-
reichsten Vokalensembles un-
serer Zeit. Mit über 150 veröf-
fentlichtenAlben,mehr als 200

Auftragswerken und einem
umfangreichenEngagement in
der musikalischen Bildungsar-
beit prägten The King’s Singers
die internationale Chorszene
bis heute. Tickets sind online
über die Webseite des Chorfo-
rums unter www.chorforum-
langenselbold.de, imReisebüro
Selbolder Ferieninsel sowie an
allen eventim-Vorverkaufsstel-
lenerhältlich. sem

Vorverkauf für Chorfestival startet



Jetzt den Klima-
Sparbrief sichern!
Nur für kurze Zeit exklusiv in den Geschäftsstellen
der Sparkasse Hanau erhältlich.

*Dieses Angebot gilt für Anlagen von 10.000,- bis 250.000,- Euro und nur für Gelder, die aktuell nicht bei
der Sparkasse Hanau oder einem unserer Verbundpartner angelegt sind. Weitere Voraussetzung ist ein
Gutschriftskonto bei der Sparkasse Hanau. Stand 15.12.2025.

Hinweis: Der Klima-Sparbrief ist ein Einlagenprodukt der Sparkasse Hanau. Wir verwenden diese Einlagen
zur Refinanzierung ökologischer Projekte gemäß interner Richtlinien in unserem „S-Privatkredit Energie
undWohnen“. Der Klima-Sparbrief dient demnach indirekt der Umsetzung nachhaltiger Projekte. Es handelt
sich nicht um eine Bürgerbeteiligung. Anleger erhalten keinen Anteil an den finanzierten Projekten, keine
Mitbestimmungsrechte und tragen keine Verlustrisiken.

Weil’s ummehr als Geld geht.

Klima-Sparbrief*:
• Laufzeit 18 Monate
• 2,10 % Zinsen p.a.
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Bruchköbel – Ohne ihn wäre
dieBruchköbelerAltstadtnicht
so schön. Der Architekt Lothar
Gerstner ist jetzt von Landrat
Thorsten Stolz mit der Heimat-
medaille des Main-Kinzig-Krei-
ses ausgezeichnet worden. Im
Beisein der Bruchköbeler Bür-
germeisterinSylviaBraunüber-
reichtederLandratdieMedaille
an Gerstner im Bruchköbeler
Stadthaus. An der eigentlichen
Ehrungsveranstaltung in Geln-
hausen konnte der Bruchköbe-
ler nicht teilnehmen. „Es ist
mir eine große Freude, die Hei-
matmedaille,mit der herausra-
gendesEngagement imBereich
der Heimatpflege und Ge-
schichtsforschung gewürdigt

wird, an Lothar Gerstner über-
reichenzudürfen“, sagteStolz.
„Lothar Gerstner war Ende

der1970er Jahremaßgeblich an
der Gestaltung und am Erhalt
der historischen Altstadt rund
um den Freien Platz beteiligt.
VieleHäuserinBruchköbelund
in der Region wurden durch
ihn mit Liebe zum Detail und
immer sehr nachhaltig saniert
und somit für die Zukunft er-
halten“, erklärte Sylvia Braun,
die Lothar Gerstner für die Aus-
zeichnung vorgeschlagen hat-
te. 1976 wurde der heute 91-Jäh-
rige damit beauftragt, die
Bruchköbeler Innenstadt zu sa-
nieren, diedank ihmeinechtes
Kleinod sei. „Es sind Menschen

wie Lothar Gerstner, die durch
ihre Leidenschaft für Geschich-
te und Authentizität dazu bei-
tragen, Wertvolles zu bewah-
ren und für die Nachwelt zu si-
chern“, sagtederLandrat.

Gerstnerkommtaus
demHandwerk

Lothar Gerstner stammt aus
einer Zimmermanndynastie
und kam 1934 in Mühlbach bei
Chemnitz zurWelt. Er erlernte
ebenfalls das Zimmermanns-
handwerk, an das er ein Archi-
tekturstudium anschloss. Als
Architekt entwickelte er sich
zum Experten im Bereich Bau-
denkmäler und Fachwerkbau.

LotharGerstnerengagiertesich
aktivüber viele Jahrzehntehin-
weg im Denkmalbeirat des
Main-Kinzig-Kreises und er ist
seit vielen Jahren Mitglied im
Geschichtsverein Bruchköbel.
Auch hier ließ er sein umfang-
reiches Fachwissen einfließen,
etwa bei der Konzeption der
Dauerausstellung zur Entwick-
lung der Altstadt Bruchköbels
im Heimatmuseum der Stadt.
Die Ausstellung informiert
über die Entwicklung und Ge-
schichte des Ortes und geht
auch auf deren bauliche Denk-
mäler ein. Ohne Gerstner gäbe
es auch das weit über die Stadt-
grenzen hinaus bekannte Hof-
und Gassenfest nicht. Das ging
aus einemRichtfest hervor, das
der Architekt einst an der Ecke
Hepplergasse/Heeggraben mit
Nachbarn feierte. In dem Fach-
werkhaus an der Hepplergasse
6 hatte Gerstner einst sein Bü-
ro. Heute lebt dort Gerald Spie-
gelhalter, der Vorsitzende der
Fritz-Hofmann-Stiftung und
dessen Frau Renate. Den Spie-
gelhalters verkaufte Gerstner
das Haus mit der Auflage, das
Fest fortzuführen.
„Viele dieser Denkmäler wä-

ren ohne sein ausgesprochenes
Fachwissen und seinenmanch-
mal auch kämpferischen Ein-
satz wahrscheinlich vom Erd-
boden verschwunden und da-
mit ein wertvoller Teil der
Bruchköbeler Baugeschichte“,
so der Landrat. Lothar Gerstner
nahm die Auszeichnung, die
seine Lebensleistung als her-
ausragender Architekt und
Denkmalpfleger würdigt, im
Beisein seiner Familie und Mit-
gliedern des Geschichtsverein
Bruchköbeldankendentgegen.
OhnePassion für eine Sachege-
he es nicht, nur wer für seine
Überzeugungen einstehe und
dafür kämpfe, könne etwas er-
reichen,erklärteer. how

Der Retter der Altstadt
Landrat Stolz würdigt Architekt Lothar Gerstner mit Heimatmedaille

Auszeichnung für sein Lebenswerk: Architekt LotharGerstner imBildmit Bürgermeisterin Syl-
via Braun und Landrat Thorsten Stolz. PM

Bruchköbel–MitvielSpaßund
Engagement hat die Bruchkö-
beler Kooperation aus FDP,
Bündnis 90/Die Grünen und
SPD auf dem diesjährigen
Weihnachtsmarkt gemeinsam
Waffelngebacken–unddas für
den guten Zweck. Der gesamte
Verkaufserlös von rund 500 Eu-
rowurdeandieEssensbankder
evangelischen Kirchengemein-
de in Niederissigheim gespen-
det. Durch weitere Spenden
von Mitgliedern der Kooperati-
onerhöhtesichderSpendenbe-
trag schließlichauf1320Euro.
Auch die Ukrainehilfe der Re-

servistenkameradschaft Ha-
nau trug mit 100 Euro aus
ihrem Suppenverkauf zum
Spendenergebnis bei und setz-
te damit ebenfalls ein Zeichen
derSolidarität.
Bei der Übergabe der Spende

im evangelischen Gemeinde-
hauskamendieParteienvertre-
terinnenund -vertretermitHil-
trud Köbel und Gloria Müller
von der Essensbank ins Ge-
spräch. Beide berichteten von
der wertvollen und zugleich
herausfordernden Arbeit der
Einrichtung, die seit ihrer
Gründung im September 2009
für vieleMenschen inBruchkö-
bel eine wichtige Anlaufstelle
ist. Monat für Monat nehmen
rund 100 Besucherinnen und

Besucher das Angebot dankbar
an.
Beeindruckt zeigten sich die

Vertreterinnen und Vertreter
der Kooperation laut Presse-
mitteilung insbesondere vom
unermüdlichenEinsatzdesfast

20-köpfigenTeamsehrenamtli-
cher Helferinnen und Helfer,
die dieEssensbankmit großem
Engagement und viel persönli-
cher Zuwendung am Laufen
halten. Ihr Einsatz sei ein star-
kes Zeichen für gelebte Ge-

meinschaft in der Stadt. Die
Mitglieder der Kooperation
dankten allen Beteiligten und
Unterstützenden. „Ohne sie
wäre diese wichtige soziale Ar-
beit nichtmöglich“, heißt es in
derPressemitteilung. how

100 Besucher im Monat bei Essensbank
Kooperationsparteien übergeben Spende an die Einrichtung in Niederissigheim

Ampelbesuch in Niederissigheim: Mitglieder der Kooperation aus FDP, SPD und Bündnis90 /
Die Grünen übergaben jetzt den Scheck bei der Essensbank PM

Bruchköbel – Im ausverkauf-
ten Stadthaus Bruchköbel ist
der langjährige Chorleiter der
Happy Voices, Michael
Schnadt, nach 20 Jahren enga-
gierterTätigkeit feierlichverab-
schiedet worden. Das Konzert
bot einen abwechslungsrei-
chen Einblick in die musikali-
sche Vielfalt, die die gemeinsa-
meZeitgeprägthat.
Der Gesamtchor präsentierte

ein buntes Programm mit Lie-
dern aus Pop, Rock, Soul und
Jazz sowie humorvollen Stü-
cken mit zahlreichen Überra-
schungsmomenten. Zu den
Highlights gehörten unter an-
derem „Somewhere“, „A Milli-
onDreams“unddie inoffizielle
Hymne der Happy Voices „As
longas IhaveMusic“.
Der Frauenchor begeisterte

mit „Cover me in Sunshine“
und „Don’t stopmenow“,wäh-
rend der Männerchor mit
„Sound of Silence“ und „Lean
on me“ überzeugte. Musika-
lisch begleitet wurden die Hap-
py Voices vomPianistenMicha-
el Hittel, der seit vielen Jahren
erfolgreich die Konzerte des
Chores unterstützt und auch
dieses Programm einfühlsam
undsouveränmitgestaltete.
Als Dankeschön an Schnadt

für sein großes Engagement,
seine Geduld, Treue und die ge-
meinsam verbrachte musikali-
sche Zeit sang der Chor zahlrei-
cheLieder an, zudenendieVor-
sitzende SabineHinkel undder
zweite Vorsitzende Harald
Wenzel passende Anekdoten

humorvoll und kurzweilig er-
zählten. Unvergessen bleibt et-
wa der Auftritt im Boxring Ha-
nau, bei dem die Happy Voices
diePausengestaltungmit „Con-
questofParadise“übernahmen
– barfuß, weil die Sportschuhe
zu Hause geblieben waren und
StraßenschuheoderHighHeels
imRingnichterlaubtwaren.
Ein besonderer Höhepunkt

desAbendswarderGastauftritt
der eigens angereisten Chor-
freunde „Sing vor Joy“ aus
Bruchköbels Partnerstadt Va-
rangéville in Frankreich. Unter
der Leitung von Anthony Joly
und begleitet von Victoria Les-
calier präsentierten sie perfekt
abgestimmt französische
Chansons, englische Popsongs
und weitere Stücke. Natürlich
durfte auch das inzwischen le-
gendäre Ständchen auf der
Treppe in der Magistrale nicht
fehlen, einemOrt, den Schnadt
im damals neu gebauten Stadt-
haus einst als perfektenAkusti-
kraum entdeckt hatte. Darauf
verwies auch Bruchköbels Bür-
germeisterinSylviaBraun in ih-
rer Dankesrede mit Blick auf
die vielen erfolgreichen Kon-
zerte der Happy Voices im
Stadthaus.
Den emotionalen Abschluss

des Abends bildete das gemein-
same Lied „Time to say Good-
bye“, bei dem rund 100 Sänge-
rinnenundSänger auf der Büh-
ne standen, bevor Michael
Schnadt endgültig die gemein-
sameBühnemitdenHappyVoi-
cesverließ. upn

Rückblick auf schöne
gemeinsame Zeiten

Abschied von Chorleiter

Emotionsreiches Abschiedskonzert: Nicht nur die Happy Voi-
ces bedankten sich bei Chorleiter Michael Schnadt, sondern
auch –wiehier zu sehen –die Chorfreunde„Sing vor Joy“ aus
der französischen Partnerstadt Varangéville. PM

Bruchköbel–DieAktion„Mein
Baum für Bruchköbel“ wurde
2025 zum zweiten Mal in Ko-
operation mit der ortsansässi-
gen Baumschule Köhler durch-
geführt und wurde wieder gut
angenommen. Dieses Mal
konnten sich Bürgerinnen und
Bürger online über die Home-
page der Stadt Bruchköbel für
die Aktion anmelden. AmEnde
wurden 38 neue Bäume im
Stadtgebietgepflanzt.
Der Renner unter den Baum-

arten war, wie im letzten Jahr,
der Amberbaum. Es handelt
sichhierbei zwar umkeine ein-
heimische Baumart, jedoch
wird erwartet, dass der Amber-
baumauchkünftigmitderwei-
teren Klimaerwärmung gut zu-

rechtkommt. Bürgermeisterin
Sylvia Braun freute sich über
den Zuspruch zu der Aktion:
„Jeder Baum ist ein nachhalti-
ger Gewinn für das Stadtklima
und imNamender Stadt danke
ich allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die sich an dieser Aktion
beteiligthaben.“
Im Zuge der diesjährigen ge-

meinsamen Hochzeits- und Ju-
biläumspflanzung zu 50 Jahren
Stadtrechte in der Krebsbach-
Aue an der Hochzeitsallee, hat
sich Bürgermeisterin Braun au-
ßerdem auch der in den Sozia-
len Medien kursierenden
Baum-Challenge gestellt und
mitStadtverordnetenvorsteher
Guido Rötzler einen Baum ge-
pflanzt. how

Amberbaum ist der
Renner im Stadtgebiet
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AUTOANZEIGEN

Friedberger Str. 91–95 · 06187/20 11-0

Autohaus Staaf GmbH

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

Ankäufe

Motorräder

Kaufe Motorräder aller Marken, al-
le Modelle, auch mit Mängeln oder
Unfall. Alles anbieten. Zahle bar
061586086991 o. 01733087449

Ankäufe Pkw

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
☎ 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

Kaufe alle Wohnwagen, -mobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger, Bau-
maschinen, zahle Höchstpreise
0151/71872306 o. 06258/509921

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, in jedem Zustand, al-
les anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Kaufe PKW, LKW, Busse, SUV,
alle Marken u. Zustände, zahle
bar und Höchstpreis. 06258/
5089921 o. 0174/1870081

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO, AUCH
MIT MÄNGEL ALLES ANBIETEN
0173-3087449 o. 06158 6086988

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Motorräder

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa

usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Ich bin ein privater Hobbybast-
ler u. suche Motorräder, Mo-
peds, Roller u. Mofas. Der Zu-
stand u. das Alter sind egal. Auch
fehlende Schlüssel o. Papiere
stören mich nicht. Haben Sie et-
was für mich? Ich freue mich
auf Ihren Anruf. Zahle bar.
Tel. 06401-90160

Immobilien

Wir suchen Immobilien für
vorgemerkte Kunden!
Einfamilienhäuser, Mehr-

familienhäuser, Renditeobjekte
oder Sanierungsobjekte.
Schnelle, diskrete und
faire Abwicklung.

Kontaktieren Sie uns unter der
069-247566444 oder 0176-46099409
E-Mail: kontakt@point-realestate.de

Point Real Estate

Häuser - Angebote

Einfamilienhaus mit ELW in
Mömbris zu verkaufen freiste-
hendes EFH mit ELW BJ. 2018 in
Mömbris-Schimborn zu verkau-
fen. Grundstücksgröße 377 qm.
152 qm Wohnfläche. Kaufpreis
620.000 € VB. Nähere Informa-
tionen unter: https//hefner-im-
mobilien.de; Tel. 0160 9738 2583

Häuser - Gesuche

MFH ab 4 Einheiten, vermietet oder
leerstehend, Zustand egal. Zügige und

diskrete Abwicklung garantiert.
Tel. 069 348 675 86

HANDWERKER sucht Mehrfamilien-
haus von Privat.
Tel. 06032/99 89 901

MEHRFAMILIENHAUS als Kapital-
anlage von Privat gesucht.

Tel.: 06032/99 89 901

ETW - Angebote

Suche Eigentumswohnung
zum Kauf (von privat) Kon-
takt: 0176-81053114

ETW - Kaufgesuche

Barzahler sucht Eigentums-
wohnung als Kapitalanlage.
Tel. 06403/ 96 81 641

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 01579-2384468

Mietgesuche
1-2 Zimmer

Ärztin sucht 2 Z Wohnung in
FFM Sachsenh., Innenstadt,
West-/Nordend, gute Anbindung
Markus KH. 30 J Nichtraucherin,
keine Haustiere. Kaltmiete bis
850€, Tel 01577 4730987

Grundstücke
Angebote

Restbauernhof Gründau-Lieb-
los, viel Platz, große Scheune, 3
Garagen,Abrissgrundst., 560qm,
175.000 € Tel.0160-94928778

Grundstücke
Gesuche

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf. Gerne auch
verwildert. Tel. 01579-2512593

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

gen
ngen

47 11
-kapraun.de

90 Jahre Firmenjubiläum
Feiern Sie mit uns 9 Jahrzehnte Grabmale Kapraun in Großostheim

20% Jubiläumsrabatt für Sie*
Zeitraum 15.11.25 - 10.01.2026

*bezieht sich auf neue Grabanlagen

KEIN BILD – KEIN TON?
ICH KOMME SCHON!
Radio-, Fernseh-, Video- und

Mikrowellen-, Kleingeräte-Reparatur,
Telefon: Bruchköbel
7 26 46 oder 7 16 36

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich er-
ledige alles im Garten, z.B. Gartenpfle-
ge, Hecken schneiden, Bäume fällen,
Pflaster und Rollrasen legen, Bagger-
arbeiten u. Erdaushub, Teichreinigung
usw. (Rechnung)☎ 06171-79350
o. 0178-5441459 o. 0177-1767259

Empfehlungen

Zäune-Torenbau u. Montage, He-
ckenschn.u.Wurzelausfräsung,
Baumpfl. u. Baumschnitt, Tel.
0176/21012997 marti-08@gmx.de

Telefon 06181 - 97 63 97
Erledigung aller Formalitäten. Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen. Rund um die Uhr erreichbar.

Wir suchen eine/n
Mitarbeiter/in in Vollzeit für
die Buchhaltungsabteilung
des Spanischen Fremdenver-
kehrsamtes in Frankfurt.
Sichere Spanisch- und Deutsch-
kenntnisse werden voraus-
gesetzt.
Die vollständige Stellenaus-
schreibung finden Sie unter
https://www.tourspain.es/es/
trabaja-con-nosotros/
sowie im Aushang des Spani-
schen Fremdenverkehrsamtes,
Reuterweg 51/53,
60323 Frankfurt
frankfurt@tourspain.es

Lust auf Veränderung?

Wir suchen:
Schreiner (40 Prozent Muskelmasse)

Wir bieten:
Interessante abwechslungsreiche
Tätigkeit
Leistungsgerechte Bezahlung
Urlaubs- und Weihnachtsgeld
Flexible Arbeitszeiten
Kleines dynamisches Team

Wir wünschen uns:
Berufserfahrung imMöbelbau
und -montage
Ergebnisorientiertes Arbeiten
Personalverantwortung
Organisationstalent
Verantwortungsbewusstsein
Zuverlässigkeit
Ordnungssinn

Bewerbungen an: info@walter-
fix.de oder überwalterfix.de

Pflegefachkraft mit Urkunde
(m/w/d) in VZ/TZ, bis 5.200€ + Zulagen

+ Prämien + 1000 € Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Stellenangebote

Hobbyfotograf sucht schlanke
Mädels, ab 18 J. für Akt und Ero-
tikaufn. Keine Veröffentl. nur
Hobby. Gutes Honorar.
☎ 0162-43 07 428

Pflegeberufe

Pflegerin Mit Erfahrung sucht
24 - Stunden - Stelle. Ab sofort
Einsatzbereit.

Tel: 0163/1089036

Stellengesuche

A-Z Handwerksmeister: Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rollläden,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160 -
70 75 866.

Frau aus Rumänien sucht
24-Std.-Stelle, Erfahrung mit Demenz,
Nichtraucherin, seriös, sofort frei.
Tel: 0157 33 8000 94

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B. Bäu-
me fällen, Hecke schneiden und
Rasen mähen usw. Tel. 01788222989

Privat Chauffeur, zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866.

Nebenbeschäftigungen

Deutschsprachige Putzhilfe f.
Rodgau gesucht. Alles Nähere
telefonisch☎ 0157 77658687

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

JEDE WOCHE ÜBER
750.000 LESEKONTAKTE !

06181 2903 555|kundenservice@rmm.de
anzeige.rmm.de

KLEINANZEIGEN

Verkauf

Computer

Computer & Internet - für Senioren
Vor-Ort-Service. Tel. 069 - 73 60 06
www.computerservicefrankfurt.de

Musikinstrumente

Kaufe alte Geigen, Cello, Kontra-
bass, Saxophon, Bratsche, Fa-
gott, alte E-Gitarren und Bässe,
auch defekt.0176/37656265
oder 06051/6095826

Ankauf

Frau Friedrich
sucht und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen,

Bleikristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art,

Bernstein, Leder und
Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie

Werteinschätzung.
Zahle Höchstpreise, 100% diskret,

Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Ser. Sammler kauft freie Waffen (kurz/
lang) aller Art sowie Militaria. Alles anbie-
ten, zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

HERR DANIEL kauft an:
aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,

Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-

cken, Krüge, komplette Nachlässe
sowie Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Besichtigung undWert-
schätzung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort. Mo
– So von 08 – 21 Uhr

☎ 069-17516793

Privatsammler kauft Armbanduh-
ren und Taschenuhren, aller Marken,
auch defekt☎ 06103 67434

Schallplatten (LP’s & Singles) ge-
sucht, aus Rock, Jazz, Soul, Blues,
Beat, Klassik etc., gerne Sammlun-
gen.☎ 069-67702820

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

GmbH & Co. KG

Wilhelm Busch hinterließ
der Welt die Geschichte
von Max und Moritz. Auch
wenn Sie kein berühmter
Dichter sind: Sie können
etwas Bleibendes für die
Nachwelt schaffen. Mit
einem Testament oder
einer Stiftung zugunsten
von UNICEF. Wir infor-
mieren Sie gern: UNICEF,
Höninger Weg 104, 50969
Köln, Tel. 0221/93650-252,
www.unicef.de.

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und

spenden!
Stichwort: AnzeigeWünschewagen

www.wuenschewagen.de

Jede Woche aktuelle
Stellenangebote!

Er sucht Sie

Gutaussehender Handwerks-
meister Oliver 61,mit sportl.
Figur, 1,81m groß, sympathisch,
ehrlich, treu und immer gut
gelaunt, möchte dich bei einem
Essen bei Kerzenschein näher
kennenlernen. Nur Mut ü.Pv
01704432364

Mann verh. 65J.,sucht Frauen
jeden Alters oder Pärchen für
erotische Treffen und Spiele in
Ffm,OF,DA,HU nur ernst gem.
Zuschriften unter Z2305226 an
diese Zeitung

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 gr., Musli-
me-Deutsche. Tel. 0160 - 70 75 866.

Bekanntschaften

Witwe, 69 J., war Kranken-
schwester, gepflegt, jung geblie-
ben, mobil, liebevoll, finanziell
unabhängig, auf der Suche nach
einem Partner, der gern lacht,
ordentlich ist, frei von allem,
gern reist, Offenheit für Trips
hat, lesen und schreiben kann.
Das könntest Du sein, wenn Du
Witwer, 70-75 J. alt, u. NR bist.
Bitte melde Dich. Zuschriften
unter Z2305227 an diese Zeitung.

Verschiedenes

Tragehilfe gesucht.
Wir suchen gegen Bezahlung eine
regelmäßige Tragehilfe für Was-
ser-Kästen, vom Erdgeschoss in
die zweite Etage einesMehrfamili-
en-Hauses in Bruchköbel-Roß-
dorf. Angebote bitte unter
☎ 06181 72960



Magnolienweg 25, 63741 Aschaffenburg
Parkplätze & Bushaltestelle vorhanden

Nußallee 7d, 63450 Hanau im Gloria Palais
Parkplätze & Bushaltestelle vorhanden

ASCHAFFENBURG

06021 580 76 83
HANAU

06181 919 59 15
Keine Zeit? Jetzt kostenfreien,
unverbindlichen Beratungs-
termin vereinbaren!

Nicht bei krankhafter Fettsucht.

WIR FEIERN 13 JAHRE

NACHHERVORHER VORHER

Abnehmen2026!
Einfach besser leben!

Über 5.000 zufriedene Teilnehmer, ärztlich begleitet und alltagstauglich.

Günter Kahlert
Academy Fahrschule
Kahlert in Alzenau

Schoppmeier
rlensee

- 40
Kilo

leichter in

6 Monaten

- 17,8
Kilo

Verena
63526 Er

leichter in

3 Monaten

EINLADUNG ZUMKENNENLERN-TAG
HANAU: 03.01.2026, 10 – 16UHR

ASCHAFFENBURG: 10.01.2026, 10 – 16UHR


